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GRUß-WORT

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Zum 9. Mal lädt das Bundes-Ministerium für Arbeit und Soziales zu den 
Inklusions-Tagen ein. 
Die Inklusions-Tage sind längst eine wichtige Veranstaltung: 
Wenn es um Inklusion und Teilhabe in der Gesellschaft geht. 

Bei den Inklusions-Tagen kann man sich zur Behinderten-Politik austauschen. 
Und man kann auf wichtige Themen aufmerksam machen. 
Damit mehr Menschen wissen: 
• Das ist wichtig für Menschen mit Behinderungen. 
• Das brauchen Menschen mit Behinderungen. 

So etwas schafft die Politik nicht alleine. 
Dafür brauchen wir auch andere Menschen. 
Deshalb freue ich mich über die vielen Experten und Expertinnen  
bei den Inklusions-Tagen.
Es sind:
• Menschen mit Behinderungen.
 Sie bringen ihre persönlichen Erfahrungen ein. 
• Vertreter und Vertreterinnen von Interessen-Gruppen und Vereinen. 
• Vertreter und Vertreterinnen von Firmen. 
• Vertreter und Vertreterinnen von Ämtern und Büros. 

In diesem Jahr haben wir die Inklusions-Tage neu geplant. 
Denn in der Corona-Zeit haben wir gemerkt: 
Man kann sich nicht immer persönlich treffen. 
Wir haben deshalb überlegt: 
• So können wir die Veranstaltung trotzdem gut für alle machen. 
• Das können wir anders machen. 
• Diese Austausch-Möglichkeiten probieren wir aus. 
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GRUß-WORT

Man kann dieses Jahr vor Ort in Berlin teilnehmen.
Und man kann mit dem Computer dabei-sein. 
Alle Vorträge und Beiträge werden von Berlin ins Internet gesendet. 
Dann brauchen Sie nicht nach Berlin reisen. 

So können viele Menschen einfach teilnehmen:
• Vor Ort in Berlin. 
• Und am Computer.
Alle können mit-reden und mit-machen. 
Genau das macht die Inklusions-Tage zu einer guten Veranstaltung.

Das Thema von den Inklusions-Tagen 2022 heißt: 
WOHNEN barriere-frei – selbst-bestimmt – zeitgemäß. 
Zeitgemäß bedeutet modern. 
Wir tauschen uns zum Thema Wohnen aus. 
Vor allem geht es um: 
• Barriere-freies Wohnen.
• Teilhabe beim Thema Wohnen. 
Dazu gibt es spannende Gesprächs-Runden und kurze Schulungen. 

Ich freue mich: 
Wenn ich Sie vor Ort und am Computer begrüßen kann. 
Ich bin gespannt auf den Austausch mit Ihnen. 

Ihr

Hubertus Heil,   
Bundesminister für Arbeit und Soziales
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PROGRAMM 

9:00  VOR ORT in Berlin:
 Die Anmeldung ist geöffnet. 
 Das ist die Adresse: 
 Telekom Hauptstadtrepräsentanz 
 Französische Str. 33 
 10117 Berlin 
 Wichtige Infos für Ihre Teilnahme vor Ort finden Sie ab Seite 22.

10:15 ONLINE: 
 Die Übertragung im Internet beginnt.
 Das ist die Internet-Adresse: 
   www.gemeinsam-einfach-machen.de/ikt22 
 Wichtige Infos für Ihre Teilnahme am Computer finden Sie auf Seite 21.

10:30 bis 12:00 ERÖFFNUNG DER INKLUSIONSTAGE 2022

 Ninia LaGrande leitet die Veranstaltung.

 GRUß-WORT
 Das Gruß-Wort spricht Hubertus Heil
 Er ist Bundes-Minister für Arbeit und Soziales.

 VERLEIHUNG VOM BUNDES-TEILHABE-PREIS 2021 
 Der Bundes-Teilhabe-Preis 2021 hat das Thema: 
 Unterstützung, Assistenz, Pflege – Teilhabe auch in Corona-Zeiten 

 VORTRAG
 Sören Bartol spricht zum Thema Wohnen.
 Er ist der Stellvertreter von der Bundes-Ministerin für Wohnen, 
 Stadt-Entwicklung und Bauwesen.

 STUDIE ZUM BARRIERE-FREIEN WOHNEN
 Eine Studie ist eine Befragung und die Auswertung von den Antworten. 
 Davon berichtet Philipp Deschermeier. 
 Er ist Wissenschaftler und arbeitet beim Institut Wohnen und Umwelt. 

Tag 1 ∙ 31. Mai 2022
10:30 bis 17:30 Uhr 
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PROGRAMM 

12:00 bis 13:30 MITTAGSPAUSE

 Nach der Mittags-Pause gibt es ein Programm.
 Das Programm ist gleichzeitig in 3 Räumen. 
 In jedem Raum gibt es eine andere Art von Veranstaltung: 
 • Atrium.
 Dort gibt es Gesprächs-Runden mit verschiedenen Gästen.
 • Markt-Platz.
 Dort gibt es Vorträge zum Thema Wohnen. 
 • Seminar-Raum.
 Dort gibt es praktische Tipps zum barriere-freien Wohnen. 

13:30 bis 15:00 GLEICHZEITIGES PROGRAMM AUF 3 BÜHNEN
 

ATRIUM 
Gesprächs-Runden  

Leitung: 
Ninia LaGrande

  

ATRIUM
 Rechte und Regeln

beim Bauen
  

MARKT-PLATZ 
Vorträge zum 

Thema Wohnen 
Leitung: 

Kübra Sekin

MARKT-PLATZ 
Beratung und Planung

beim Umbau zu 
barriere-freien

Wohnungen

SEMINAR-RAUM
Tipps von 

Fach-Leuten
Leitung: 

Kassandra Wedel

SEMINAR-RAUM
Mit Fragen zu mehr 

Mit-Bestimmung
beim gemeinsamen

Wohnen

 Weitere Infos zu den einzelnen Themen finden Sie auf Seite 11 bis 12.

15:00 bis 16:00 KAFFEE-PAUSE

Tag 1 ∙ 31. Mai 2022
10:30 bis 17:30 Uhr 
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PROGRAMM 
Tag 1 ∙ 31. Mai 2022
10:30 bis 17:30 Uhr 

16:00 bis 17:30 GLEICHZEITIGES PROGRAMM AUF 3 BÜHNEN

 
 

 

 Weitere Infos zu den einzelnen Themen finden Sie auf Seite 13 bis 14.

17:30 ENDE VON TAG 1 UND ENDE DER INTERNET-ÜBRTRAGUNG

 VERANSTALTUNGS-ORT BERLIN: 
 PERSÖNLICHER AUSTAUSCH BIS 21:00 UHR 

ENDE VON TAG 1

ATRIUM 
Barriere-freie
Wohnungen:

Schnell bauen und
lange nutzen  

MARKT-PLATZ 
Barriere-frei,
 inklusiv und

selbst-bestimmt
wohnen

SEMINAR-RAUM
Das ist wichtig 

beim Bauen von 
barriere-freien

Wohnungen
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PROGRAMM 
Tag 2 ∙ 1. Juni 2022 
10:00 bis 15:00 Uhr 

9:00  VOR ORT in Berlin:
 Die Anmeldung ist geöffnet. 
 Das ist die Adresse: 
 Telekom Hauptstadtrepräsentanz 
 Französische Str. 33 
 10117 Berlin 
 Wichtige Infos für Ihre Teilnahme vor Ort finden Sie ab Seite 22.

9:45 ONLINE: 
 Die Übertragung im Internet beginnt.
 Das ist die Internet-Adresse: 
   www.gemeinsam-einfach-machen.de/ikt22 
 Wichtige Infos für Ihre Teilnahme am Computer finden Sie auf Seite 21. 

10:00 bis 11:00 GLEICHZEITIGES PROGRAMM AUF 3 BÜHNEN

 Weitere Infos zu den einzelnen Themen finden Sie auf Seite 15 bis 16.

11:00 bis 11:15 PAUSE FÜR WECHSEL IN NEUEN VERANSTALTUNGS-RAUM

ATRIUM 
Geld und

Förderungen für
barriere-freies

Wohnen

MARKT-PLATZ 
Technische Hilfen

beim Wohnen

SEMINAR-RAUM
Barriere-frei 

Wohnen:
Allein oder in

Gemeinschaft?
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PROGRAMM 
Tag 2 ∙ 1. Juni 2022 
10:00 bis 15:00 Uhr 

10:00 bis 11:00 GLEICHZEITIGES PROGRAMM AUF 3 BÜHNEN

 Weitere Infos zu den einzelnen Themen finden Sie auf Seite 17 bis 18.

12:15 bis 13:30  MITTAGS-PAUSE 

13:30 bis 14:45 GEMEINSAMER ABSCHLUSS DER INKLUSIONS-TAGE 2022 

 Das Gespräch leitet Ninia LaGrande.

 GESPRÄCHS-RUNDE ZUM THEMA:
 Die Bedeutung von Barriere-Freiheit und Teilhabe beim Bauen

 Diese Personen nehmen an der Gesprächs-Runde teil: 

 • Adolf Bauer.
  Er ist Vorsitzender vom Sprecher-Rat im Deutschen Behindertenrat.
  Er ist auch Präsident vom Sozialverband Deutschland.

 • Jürgen Dusel.
  Er ist Beauftragter der Bundes-Regierung für die Belange von Menschen 
  mit Behinderungen.

 • Kerstin Griese.
  Sie ist die Stellvertreterin vom Bundes-Minister für Arbeit und Soziales.

• Andrea Lindlohr.
 Sie ist die Stellvertreterin von der Ministerin für Landesentwicklung  
 und Wohnen vom Bundes-Land Baden-Württemberg.
 

ATRIUM 
Inklusives

Zusammen-Leben 
im Stadt-Teil

MARKT-PLATZ 
Für alle gut – 

von der Planung 
bis zum Bau

SEMINAR-RAUM
Fach-Beratung zur
Barriere-Freiheit
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PROGRAMM 
Tag 2 ∙ 1. Juni 2022 
10:00 bis 15:00 Uhr 

 SCHLUSS-WORT
 Die Rede zum Abschluss von den Inklusions-Tagen hält Kerstin Griese.
 Sie ist die Stellvertreterin vom Bundes-Minister für Arbeit und Soziales.

14:45 ENDE VON TAG 2 UND ENDE VON DER INTERNET-ÜBERTRAGUNG 

 VERANSTALTUNGS-ORT BERLIN: 
 AUSKLANG BIS 16:00 UHR 

ENDE DER INKLUSIONS-TAGE 2022 
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Tag 1 ∙ 31. Mai 2022 
13:30 bis 15:00 Uhr

WEITERE INFOS

    
    Rechte und Regeln 
    beim Bauen 
  

Das Gespräch leitet Ninia LaGrande.
Es geht um Rechte und Regeln beim Bauen. 
Sie stehen zum Beispiel in der Muster-Bau-Ordnung und in der 
Landes-Bau-Ordnung.

Darüber sprechen:
• Stephan Bull.
 Er arbeitet beim Bundesministerium für Wohnen, Stadtentwicklung 
 und Bauwesen. 
 Er leitet die Abteilung Grundsatzfragen bezahlbarer Wohnraum.  
 Dort geht es darum wie sich jeder eine Wohnung leisten kann. 
• Arne Frankenstein.
 Er ist Beauftragter für die Belange von Menschen mit Behinderungen 

vom Bundes-Land Bremen.
• Martin Müller.
 Er ist der Vize-Präsident von der Bundes-Architekten-Kammer.
• Matthias Rösch.

Er ist Beauftragter für die Belange von Menschen mit Behinderungen 
vom Bundes-Land Rheinland-Pfalz. 

• Volker Sieger.
Er leitet die Bundesfachstelle Barriere-Freiheit. 

    
    Umbau für 
    barriere-freie Wohnungen

Das Gespräch leitet Kübra Sekin.
Sie spricht mit Vertretern und Vertreterinnen von diesen Vereinen und Projekten
über deren Arbeit:

• Kompetenzzentrum Barrierefreies Wohnen, Stadtteilarbeit e. V.
• besser zuhause GmbH

ATRIUM
 Livestream A

MARKTPLATZ
 Livestream B
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    Mit Fragen zu mehr Mit-Bestimmung
    beim gemeinsamen Wohnen 

Mit-Bestimmung und Teilhabe sind wichtig beim gemeinsamen Wohnen. 
Beides kann und muss noch besser werden. 
Dabei hilft das Projekt zum Thema Mit-Bestimmung. 

Dazu gibt es Materialien in schwerer und in Leichter Sprache. 
Außerdem gibt es eine Fragen-Sammlung. Diese Fragen helfen dabei: 
• Man kommt besser ins Gespräch. 
• Man findet mehr Möglichkeiten zum Mit-Machen und Mit-Bestimmen. 
• Man findet gute Lösungen für mehr Teilhabe. 

Vor allem geht es in dem Projekt um die Mit-Bestimmung und Teilhabe von: 
• Menschen mit Lern-Schwierigkeiten. 
• Menschen mit seelischen Erkrankungen. 
• Menschen, die viel Hilfe brauchen. 

Bei dieser Schulung lernen die Teilnehmer und Teilnehmerinnen: 
• Das sind die verschiedenen Stufen von Mit-Bestimmung.
• So arbeitet man mit der Fragen-Sammlung. 
• Das haben andere bei der Arbeit mit der Fragen-Sammlung erlebt. 

Die Schulung leitet Kassandra Wedel.
Sie stellt die Fragen von Teilnehmern und Teilnehmerinnen von den Inklusions-Tagen. 
Die Gäste beantworten die Fragen. Die Gäste sind: 

• Katrin Grüber.
 Sie leitet das Institut Mensch, Ethik und Wissenschaft.
• Steffi Hugo.
 Sie arbeitet im Bodelschwingh-Haus in Wolmirstedt.
• Sina Lentge.
 Sie lebt im Bodelschwingh-Haus in Wolmirstedt.
• Jörg Markowski.
 Er arbeitet beim Bundesverband der evangelischen Behindertenhilfe.
• Johannes Meixner.
 Er arbeitet bei der Lebenshilfe Braunschweig.
• Thomas Sportbert.
 Er lebt in einem Wohn-Projekt von der Lebenshilfe Braunschweig.

SEMINAR-RAUM 
Livestream C

Tag 1 ∙ 31. Mai 2022 
13:30 bis 15:00 Uhr

WEITERE INFOS
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    Barriere-freie Wohnungen: 
    Schnell bauen und lange nutzen
      

Das Gespräch leitet Ninia LaGrande.
Das sind ihre Gäste:

• Carola Brückner.
 Sie ist Bürgermeisterin vom Stadt-Teil Berlin-Spandau.
• Thomas Jocher.
 Er ist Professor für Architektur.
 Er arbeitet an der Universität Stuttgart.
 Sein Forschungs-Bereich heißt: Architektur und Wohnen.
 Er hat den Schwerpunkt: Altersgerechtes Wohnen.
• Leander Palleit.
 Er ist vom Deutschen Institut für Menschenrechte.
 Er leitet die Monitoring-Stelle UN-Behindertenrechtskonvention.
 Dort wird geprüft: 
 So werden in Deutschland die Regeln aus dem UN-Vertrag beachtet.
• Claus Wedemeier.
 Er arbeitet beim Bundesverband deutscher Wohnungs- und 

Immobilienunternehmen e. V.
 Er leitet die Abteilung Demografie, Digitalisierung.
 Dort geht es um die Bevölkerung in Deutschland.
 Und es geht um Technik-Themen.

    
    Barriere-frei, inklusiv und 
    selbst-bestimmt wohnen
  

Das Gespräch leitet Kübra Sekin.
Sie spricht mit Vertretern und Vertreterinnen von diesen Vereinen und Projekten
über deren Arbeit:

• WOHN:SINN – Bündnis für inklusives Wohnen e. V.
• Inklusiv Wohnen Köln e. V.
• MARO Genossenschaft für selbstbestimmtes und nachbarschaftliches Wohnen eG  

ATRIUM
 Livestream A

MARKTPLATZ
 Livestream B

Tag 1 ∙ 31. Mai 2022 
16:00 bis 17:30 Uhr

WEITERE INFOS
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    Das ist wichtig beim
    barriere-freien Wohnen

Für barriere-freies Bauen gibt es viele Regeln und Gesetze.
In dieser Veranstaltung geht es darum:
• Das ist wirklich wichtig. 
• Darauf muss man beim Planen achten. 
• Das ist wichtig für die Nutzer und Nutzerinnen. 
Man muss von Anfang an gut überlegen: 
Damit ein barriere-freies Gebäude entsteht.

Man muss sich verschiedene Lösungen überlegen. 
Man muss alle Möglichkeiten prüfen. 
Und am Ende entscheidet man sich für einen Bau-Plan. 

In dieser Schulung geht es darum: 
Das muss man beim barriere-freien Bauen beachten. 
Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen können Fragen stellen.
Die Schulung leitet Kassandra Wedel.
Sie stellt die Fragen von Teilnehmern und Teilnehmerinnen von den Inklusions-Tagen. 
Die Gäste beantworten die Fragen.
Die Gäste sind: 

• Reinfried Blaha.
 Er ist Architekt.
• Barbara Sima-Ruml. 
 Sie arbeitet an der Technischen Universität Graz. 
 Sie macht eine Sendung im Internet zum Thema: 
 Barriere-freies Bauen für alle.

SEMINAR-RAUM 
Livestream C

Tag 1 ∙ 31. Mai 2022 
16:00 bis 17:30 Uhr

WEITERE INFOS
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    Geld und Förderung für
    barriere-freies Wohnen
     

Das Gespräch leitet Ninia LaGrande.
Das sind ihre Gäste:

• Tanja Buß. 
 Sie ist Architektin und arbeitet bei der Rudolf Müller Mediengruppe.
 Dort leitet sie das Geschäfts-Feld barrierefrei bauen und Architektur.
• Markus Lorenz. 
 Er ist Leiter von der Landes-Fachstelle für Barriere-Freiheit in Thüringen. 
 Er ist Stellvertreter vom Thüringer Landes-Behinderten-Beauftragten.
• Harald Motsch.
 Er ist Experte für Wohnen für Menschen mit Behinderungen.
 Er leitet eine Abteilung beim Fonds Soziales Wien.
• Eckard von Schwerin. 
 Er arbeitet bei der KfW.
 Das ist eine Bank mit Förderungen zum barrie-freien Bauen. 

    
    Technische Hilfen 
    beim Wohnen
  

Das Gespräch leitet Kübra Sekin.
Sie spricht mit Vertretern und Vertreterinnen von folgenden Firmen und Projekten
über deren Arbeit:

• DeinHaus 4.0.
 Das ist ein Forschungs-Projekt von der Technischen Hochschule Deggendorf.
• Smart Wohnen und Pflegen in Hamburg.
 Das ist ein Projekt von Barrierefrei leben e. V.

ATRIUM
 Livestream A

MARKTPLATZ
 Livestream B

Tag 2 ∙ 1. Juni 2022  
10:00 bis 11:00 Uhr

WEITERE INFOS
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    Meine Rechte 
    beim Um-Bau von der Wohnung

Für betroffene Personen ist es eine gute Lösung:
Wenn die eigene Wohnung barriere-frei gemacht wird. 
Doch das klappt nicht mit allen Wohnungen. 

Manchmal braucht eine Person auch mehr Hilfe. 
Und das klappt manchmal besser durch gemeinsames Wohnen. 

Wenn man in Gemeinschaft leben möchte: 
Dann sind Wohn-Projekte eine gute Lösung. 
Oder das gemeinsame Wohnen von Menschen in verschiedenen Alters-Gruppen. 

In dieser Schulung geht es um Beratung zu diesem Thema. 
Es geht auch um Förderung und Geld für gemeinsame Wohn-Projekte. 
Die beiden Rednerinnen berichten über Angebote. 
Sie stellen auch Projekte vor.  

Die Schulung leitet Kassandra Wedel.
Sie stellt die Fragen von Teilnehmern und Teilnehmerinnen von den Inklusions-Tagen. 
Die Gäste beantworten die Fragen. Die Gäste sind: 

• Monika Schneider.
 Sie ist von der Agentur für Wohnkonzepte.
 Sie ist Vorstands-Frau bei der Bundesarbeitsgenossenschaft für Wohnungsanpassung.
• Sabine Seitz.
 Sie arbeitet bei der Firma GAG Immobilien AG.
 Sie arbeitet dort im Bereich neue Wohn-Formen und Sozial-Management.

SEMINAR-RAUM 
Livestream C

Tag 2 ∙ 1. Juni 2022  
10:00 bis 11:00 Uhr

WEITERE INFOS
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    Inklusives Zusammen-Leben 
    im Stadt-Teil
     

Diese Veranstaltung wird mit einem Vortrag eröffnet. 
Den Vortrag hält Birgit Wolter. 
Sie ist Mitglied im Vorstand vom Institut für Gerontologische Forschung e. V.
Sie kennt sich mit dem Thema Inklusives Wohnen im Stadt-Teil aus.

Dann folgt eine Gesprächs-Runde.
Das Gespräch leitet Ninia LaGrande.
Sie spricht mit diesen Gästen:

• Constantin Rehberg.
 Er ist von der Firma CC Quartiers GmbH.
 Er ist Experte für den Umbau von alten Gebäuden. 
 Er kennt sich aus mit dem Um-Bau von Fabrik-Flächen in inklusive Wohn-Gebiete.
• Anja Schulz. 
 Sie arbeitet beim Caritas-Verband für das Erzbistum Hamburg e. V.
 Sie plant das Projekt Inklusiv Rostock. 
• Susanne Tyll.
 Sie bietet Beratung und Fortbildung an. 
 Und macht Projekt-Entwicklung.
 Sie kennt sich aus mit dem Um-Bau von Wohn-Gebieten und mit den 

Veränderungen beim Thema Wohnen.
  

    
    Für alle gut – 
    von der Planung bis zum Bau
  

Das Gespräch leitet Kübra Sekin.
Sie spricht mit Vertretern und Vertreterinnen von folgenden Firmen und Projekten
über deren Arbeit:

• Kompetenznetzwerk – Design für Alle Deutschland e. V. 
• Nachhaltiges Wohnen für alle – GROPYUS AG

ATRIUM
 Livestream A

MARKTPLATZ
 Livestream B

Tag 2 ∙ 1. Juni 2022  
11:15 bis 12:15 Uhr

WEITERE INFOS
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    Fach-Beratung 
    zur Barriere-Freiheit 

In der Schulung geht es um die Fach-Beratung zum Thema Barriere-Freiheit. 
Diese Fach-Beratung macht die Architekten-Kammer.
Das ist ein Zusammenschluss von Architekten und Architektinnen.
Architekten sind Fach-Leute für das Bauen von Häusern und Wohnungen. 
Sie planen den Bau. 
In Bayern und Berlin gibt es in den Architekten-Kammern Beratungs-Stellen.
Dort informieren Experten und Expertinnen über Regeln beim barriere-freien Bauen:
Damit die Barriere-Freiheit gut gemacht wird. 
Damit es später keinen Streit gibt. 

Mit dieser Hilfe kann man sich selbst helfen. 
In Berlin gibt es seit September 2021 Beratung zum barriere-freien Bauen. 
In Bayern gibt es das schon seit 35 Jahren. 
In dieser Schulung wird über Erfahrungen aus der Beratung berichtet. 

Die Schulung leitet Kassandra Wedel.
Sie stellt die Fragen von Teilnehmern und Teilnehmerinnen von den Inklusions-Tagen. 
Die Gäste beantworten die Fragen. 
Die Gäste sind: 

• Dieter Pfannenstiel.
 Er ist von der Architekten-Kammer Berlin.
 Er ist vom Arbeitskreis Universal Design | Barrierefreiheit | Demografie, 

Beratungsstelle Barrierefreiheit.
• Maike Pischke.
 Sie ist von der Senats-Verwaltung für Stadt-Entwicklung, Bauen und Wohnen in Berlin.
 Sie arbeitet bei der Koordinierungs-Stelle Barriere-freies Bauen.
• Charlotte Röttger.
 Sie ist von der Architekten-Kammer Bayern.
 Sie arbeitet bei der Beratungs-Stelle Barriere-Freiheit. 
• Stefanie Schleich.
 Sie ist Architektin und unterstützt die Beratungs-Stelle Barriere-Freiheit in Bayern.

SEMINAR-RAUM 
Livestream C

Tag 2 ∙ 1. Juni 2022  
11:15 bis 12:15 Uhr

WEITERE INFOS
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ALLGEMEIN
Infos zur Veranstaltung 

BARRIERE-FREIHEIT 

Der Veranstaltungs-Ort ist barriere-frei. 
Es gibt diese Assistenzen bei der Veranstaltung:
• Gebärden-Sprache.
• Schrift-Dolmetschen. 
• Induktions-Schleifen. 
 Das sind technische Hilfen für Menschen mit Hör-Behinderungen. 
• Dolmetschen in Leichte Sprache. 

Das gesamte Programm wird barriere-frei ins Internet gesendet. 
Auf dieser Internet-Seite können Sie das gesamte Programm sehen: 
www.gemeinsam-einfach-machen.de/ikt22-programm-ls 

Hinweis: 
Im Veranstaltungs-Ort in Berlin gibt es 3 Räume:
• Atrium.
• Markt-Platz. 
• Seminar-Raum.
Jede Bühne hat einen Kanal im Internet.
Dieser Kanal heißt Livestream. 
Dort wird das Programm von der Bühne übertragen.

Das Programm von der Bühne Atrium gibt es im Livestream A.
Das Programm von der Bühne Markt-Platz gibt es im Livestream B.
Das Programm von der Bühne Seminar-Raum gibt es im Livestream C. 

ALLE INHALTE BLEIBEN ONLINE 

Wenn Sie am 31. Mai und am 1. Juni nicht alle Programm-Punkte gesehen haben: 
Dann können Sie das gesamte Programm im Internet auch nach dem Ende von der 
Veranstaltung sehen. 

Einige Aufnahmen werden nach der Veranstaltung noch bearbeitet. 
Diese Aufnahmen können Sie eine Woche nach den Inklusions-Tagen 
im Internet an-sehen.

http://www.gemeinsam-einfach-machen.de/ikt22-programm-ls
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ALLGEMEIN
Infos zur Veranstaltung 

SOZIALE NETZWERKE

Vielleicht benutzen Sie die sozialen Netzwerke.
Zum Beispiel: 
• Facebook.
• Twitter. 
• Instagram.
Dann gehen Sie auf #inklusionstage. 
Dieses Zeichen nennt man Hashtag.
So spricht man es aus: Häschtäg.
Darüber kann man nach Themen suchen.
Zum Beispiel bei Instagram und Facebook.
Zum Beispiel:
Man gibt #Inklusion ein.
Dann findet man Texte über Inklusion.

Senden Sie uns Infos und Bilder an diese Adresse: #inklusionstage.
Dann sehen wir: 
So waren die Inklusions-Tage 2022 für Sie. 
Das haben Sie erlebt. 

Kübra Sekin leitet nicht nur mehrere Veranstaltungen bei den Inklusions-Tagen. 
Sie benutzt auch Instagram. 
Dort zeigt sie uns ihre persönlichen Bilder von den Inklusions-Tagen. 
Sie können sich die Bilder und Texte auch an-sehen. 

Machen Sie gern im Internet auf die Inklusions-Tage aufmerksam. 
Machen Sie die Menschen in Ihren Netzwerken auf die Inklusions-Tage aufmerksam.
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LIVESTREAM
Infos für Online-Teilnahme 

ANMELDUNG 

Auf dieser Internet-Seite melden Sie sich an: 
Wenn Sie am Computer teilnehmen wollen.
https://reg.bmas.de/ikt22-online 

Das bedeutet nicht: 
Sie müssen alle Veranstaltungen im Internet an-sehen.
Das ist keine Pflicht. 

Nach Ihrer Anmeldung bekommen Sie eine E-Mail als Erinnerung. 
Diese E-Mail bekommen Sie eine Woche vor den Inklusions-Tagen. 
Am Veranstaltungs-Tag bekommen Sie noch einmal eine Erinnerung als E-Mail. 

LIVESTREAM

Livestream heißt der Kanal im Internet. 
Dort werden Veranstaltungen von den Inklusions-Tagen übertragen. 
Der Livestream ist barriere-frei. 
Hier kommen Sie zum Livestream: 
www.gemeinsam-einfach-machen.de/ikt22 

Dort können Sie zwischen 3 Möglichkeiten wählen:
• Dolmetschung in Leichte Sprache. 
• Deutsche Gebärden-Sprache und Unter-Titel. 
• Original-Bild und Original-Ton.

https://reg.bmas.de/ikt22-online 
http://www.gemeinsam-einfach-machen.de/ikt22
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VOR ORT
Infos für die Teilnahme in Berlin

ANMELDUNG 

Auf dieser Internet-Seite melden Sie sich an: 
Wenn Sie in Berlin an den Inklusions-Tagen teilnehmen wollen. 
https://reg.bmas.de/ikt22-berlin 

Hinweis:
In Berlin kann nur eine bestimmte Zahl an Personen teilnehmen. 
Melden Sie sich deshalb bitte nur vor Ort an: 
Wenn Sie wirklich nach Berlin kommen können. 

Für jeden Verein oder jede Interessen-Vertretung kann nur 1 Person teilnehmen. 
Diese Person darf eine Assistenz-Person mitbringen.

VERANSTALTUNGSORT

Telekom Hauptstadtrepräsentanz
Französische Str. 33a-c
10117 Berlin-Mitte

Der Veranstaltungs-Ort ist an der Ecke:
Französische Straße und Oberwallstraße. 
Bitte benutzen Sie den Eingang in der Französischen Straße. 

https://reg.bmas.de/ikt22-berlin
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VOR ORT
Infos für die Teilnahme in Berlin

ANREISE

Auf den folgenden Internet-Seiten finden Sie Hinweise 
zur Anreise mit Bus und Bahn: 
www.bvg.de
www.vbb.de
www.bahn.de

Wenn Sie mit dem Auto nach Berlin kommen: 
Dann finden Sie auf dieser Internet-Seite Hinweise für 
Park-Möglichkeiten. 
www.q-park.de

In der Nähe vom Veranstaltungs-Ort sind diese Haltestellen und Park-Möglichkeiten:

U-Bahn: 
Unter den Linden 
Das ist eine Station von der U-Bahn-Linie U6.
Steigen Sie dort aus und nehmen Sie den Ausgang Charlottenstraße.
Dort ist ein Fahrstuhl.
Vor dort laufen Sie etwa 550 Meter bis zum Veranstaltungs-Ort.  

Hausvogteiplatz 
Das ist eine Station von der U-Bahn-Linie U2. 
Steigen Sie dort aus und nehmen Sie den Ausgang Oberwallstraße. 
Von dort laufen Sie etwa 270 Meter bis zum Veranstaltungs-Ort.

Bus: 
Staatsoper 
Das ist eine Haltestelle von den Bus-Linien 100, 300 und N5. 
Von dort laufen Sie etwa 550 Meter zum Veranstaltungs-Ort.

http://www.bvg.de
http://www.vbb.de
http://www.bahn.de
http://www.q-park.de
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VOR ORT
Infos für die Teilnahme in Berlin

S-Bahn: 
Friedrichstraße 
Das ist ein Bahnhof von den S-Bahn-Linien S1, S2, S3, S5, S7, S9, S25 und S26.
Sie können von dort zum Veranstaltungs-Ort laufen. 
Das sind etwa 1,1 Kilometer. 

Sie können auch den Bus Nummer 147 nehmen. 
Nehmen Sie den Bus in Richtung S-Bahnhof Ostbahnhof. 
Fahren Sie bis zur Haltestelle Werderscher Markt. 

Am Bahnhof Friedrichstraße können Sie auch umsteigen in die U-Bahn-Linie U6. 
Fahren Sie 1 Station in Richtung Alt-Mariendorf.
Steigen Sie an der Station Unter den Linden aus. 
Steigen Sie dort aus und nehmen Sie den Ausgang Charlottenstraße.
Dort ist ein Fahrstuhl.
Vor dort laufen Sie etwa 550 Meter bis zum Veranstaltungs-Ort.  

Park-Häuser: 
In der Nähe vom Veranstaltungs-Ort können Sie in diesen Park-Häusern parken:

Q-Park Operncarrée 
Französische Straße 39
10117 Berlin-Mitte 

Q-Park Unter den Linden 
Bebelplatz 2
10117 Berlin-Mitte

Von den Park-Häusern laufen Sie etwa 400 Meter bis zum Veranstaltungs-Ort.

Hinweis: 
Diese Park-Plätze müssen Sie bezahlen. 
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GESUNDHEITS-SCHUTZ

Corona gehört leider weiter zu unserem Leben dazu. 
Bitte beachten Sie deshalb folgende Regeln bei den Inklusions-Tagen. 

Für die Veranstaltung gilt die 3G-Regel. 
Das bedeutet: 
Sie kommen nur zu der Veranstaltung: 
• Wenn Sie eine FFP2-Maske tragen. 
• Wenn Sie geimpft sind. 
 Oder.
• Wenn Sie nach einer Corona-Erkrankung wieder gesund sind. 
 Oder.
• Wenn Sie einen Schnell-Test gemacht haben. 
 Und wenn dieser Schnell-Test negativ ist. 

Bitte bringen Sie Ihren Ausweis mit und zeigen Sie ihn am Eingang.
Bitte zeigen Sie dort auch einen von diesen Nachweisen:

• Impfzertifikat.
 Das ist ein Papier oder ein Nachweis im Handy. 
 Darin steht:
 Sie sind gegen Corona geimpft. 

Hinweis: 
Die letzte Impfung muss mindestens 14 Tage her sein.

• Nachweis über den Genesenen-Status. 
 Das ist ein Papier oder ein Nachweis im Handy.
 Darin steht: 
 Sie hatten Corona. 
 Sie sind wieder gesund. 
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 Sie können auch einen positiven PCR-Test zeigen: 
 Wenn dieser Test mindestens 28 Tage alt ist.
 Wenn dieser Test höchstens 3 Monate alt ist. 

 PCR-Test bedeutet. 
 Ihre Probe wurde in einem Labor untersucht. 
 Damit man sicher weiß: 
 Sie haben Corona. 
 Sie haben kein Corona. 
 Hinweis:
 Sie müssen mindestens einmal geimpft sein: 
 Wenn Sie einen positiven PCR-Test zeigen. 

• Negativer COVID-19-Test. 
 Das ist ein Schnell-Test. 
 Sie machen ihn am Veranstaltungs-Tag in einem Test-Zentrum. 
 Der Schnell-Test muss negativ sein. 

 Sie können auch einen PCR-Test zeigen. 
 Er darf höchstens 48 Stunden alt sein.

Die Regeln zum Gesundheits-Schutz bei der Veranstaltung 
finden Sie auf dieser Internet-Seite:
www.gemeinsam-einfach-machen.de/ikt22-hygiene

Bitte beachten Sie:
Die Regeln zum Gesundheits-Schutz können sich ändern. 
Wenn sich die Corona-Lage verändert. 

Eine Woche vor der Veranstaltung schicken wir eine E-Mail
an alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen, die sich angemeldet haben. 
Darin stehen die aktuellen Regeln zum Gesundheits-Schutz. 

http://www.gemeinsam-einfach-machen.de/ikt22-hygiene
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FRAGEN ZUR VERANSTALTUNG UND ORGANISATION

Sie haben Fragen zu den Inklusions-Tagen?
Dann melden Sie sich bitte bei uns:

meder. agentur für veranstaltungen und 
kommunikation gmbh
Waldenserstraße 2-4
10551 Berlin

Dann können Sie diese Telefon-Nummer anrufen: 
030 28 88 451-23 
Sie können auch eine E-Mail schreiben. 
Die E-Mail-Adresse ist: 
inklusionstage@bmas.bund.de

Die Bilder in dem Heft sind von: 

© Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V., 
Illustrator Stefan Albers
© Inga Kramer, www.ingakramer.de

Das Heft ist vom:

Bundesministerium für Arbeit und Soziales
Wilhelmstraße 49
10117 Berlin
Telefon: 030 18 527-0
Telefax: 030 18 527-1830
E-Mail: info@bmas.bund.de
Webseite: www.bmas.de

ALLGEMEIN
Infos zur Veranstaltung 

mailto:inklusionstage%40bmas.bund.de?subject=
http://www.ingakramer.de
mailto:info%40bmas.bund.de?subject=
http://www.bmas.de 
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